
Wernicke, Christian: An Amaryllis (1693)

1 Die Tugend wird zwar meist verlacht;

2 Doch deine theure Schönheit macht,

3 Daß jene man auch in dir preist.

4 Die Schönheit fällt zwar oft in's Netz;

5 Doch deiner Tugend streng Gesetz

6 Beschützet das, was jene weist.

7 Es fällt die Welt dem Zeugniß bei,

8 Das dir mein schwacher Mund itzt giebt:
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